
Haushalt 2027/2028



Spielregeln

• Keine unangemeldeten Ton- und Bildmitschnitte 

• Keine Wortbeiträge von Politikern

• Keine parteipolitischen oder parteiideologischen Äußerungen

• Keine Beleidigungen, keine Diffamierungen

Je nach Beteiligung: 

• Maximal 2 Fragen pro Bürgerin / Bürger

• Maximale Rededauer von 3 Minuten pro Bürgerin / Bürger

• Ende ca. 18:30 Uhr



Kommunen am Limit! 

Kosten für 
Pflichtaufgaben Einnahmen



Kommunen am Limit: Meldungen aus den Nachbarstädten



Warum haben wir eingeladen? 

Auch Langenfeld hat ein Problem: 

• 2026 fehlen 15 Mio. Euro Gewerbesteuer-Einnahmen ( minus 25%! )

• Stark steigende Kosten bei den Pflichtaufgaben

Folge: In 2027, 2028 und 2029 fehlen jeweils 18 Mio. € im Haushalt

Konsequenz: Haushaltsentwurf mit Steuerhöhungen

• Gewerbesteuer von 360 auf 385 Punkte

• Grundsteuer B von 418 auf 975 Punkte

Es ist ein Vorschlag der Verwaltung! 

Beschlossen werden die Steuererhöhungen vom Stadtrat im Dezember 2026
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Rückblick: 
Grundsteuer B = Messbetrag der Immobilie x kommunaler Hebesatz
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Aktueller Vorschlag: Hebesätze Grundsteuer B
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Hebesätze Grundsteuer B im Jahr 2026

Grundsteuer B = Messbetrag der Immobilie x kommunaler Hebesatz



Zuerst soll die Stadt bei sich sparen! 

Neue Kürzungen:
 

Unterhaltung von Gebäuden 25 % = 1,6 Mio. €

Maßnahmen Tiefbau   30 % = 1,9 Mio. €

Personal     4 % = 2,4 Mio. €

Sparmaßnahmen aus 2024 wirken weiter: 
 

2 Mio. € aus über 50 Maßnahmen



Zuerst soll die Stadt bei sich sparen! 

• gesetzlich vorgegeben

• kaum beeinflussbar

• Beispiele

• Feuerwehr

• Schulen

• Jugendhilfe

Pflichtaufgaben

• Lebensqualität vor Ort

• beeinflussbar

• Beispiele

• Kultur

• Sport

• Vereine

Freiwillige 
Aufgaben

79%

20%

1%

Pflicht

Freiwillig

teils/teils



Zuerst soll die Stadt bei sich sparen – wo liegt der Spielraum? 

Beispiel: „Jugend, Schule, Sport“

Schulträger
aufgaben

Kinder-, 
Jugend- und 
Familienhilfe

Sportförderung; 
1.434.083,00 €

Aufteilung Zuschussbedarfe
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Zuschussbedarf Bereich 
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Zuschussbedarf



Zuerst soll die Stadt bei sich sparen – wo liegt der Spielraum? 

Beispiel: Bereich „Jugend, Schule, Sport“

Schulträger
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Blick auf den Bereich Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Zuschussbedarf

Theoretisch denkbare Kürzungen im Sportbereich:

KEINE Unterhaltung von Sportplätzen = 8,5 Hebesatzpunkte

KEINE Zuschüsse an Sport-Vereine = 1,5 Hebesatzpunkte

KEIN Kindertriathlon, Sportlerehrung, Mini-Sportabzeichen, Kinderschwimmschule = 0,5 Hebesatzpkte



Zuerst soll die Stadt bei sich sparen – wo liegt der Spielraum? 

Beispiel: Kultur

Der Bereich Kultur setzt sich zusammen aus: 

- Bibliothek

- VHS

- Musikschule

- Schauplatz GmbH 

→ überwiegend freiwillige Leistungen
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Zuschussbedarf für den Bereich Kultur



Zuerst soll die Stadt bei sich sparen – wo liegt der Spielraum? 

Beispiel: Kultur

Der Bereich Kultur setzt sich zusammen aus: 

- Bibliothek

- VHS

- Musikschule

- Schauplatz GmbH 

→ überwiegend freiwillige Leistungen

0 €

500.000 €

1.000.000 €

1.500.000 €

2.000.000 €

2.500.000 €

3.000.000 €

3.500.000 €

4.000.000 €

4.500.000 €

2021 2022 2023 2024 2025  Prognose
2026

Planung
2027

Zuschussbedarf für den Bereich Kultur

Theoretisch denkbare Kürzungen im Kulturbereich:

100 % Gebührenerhöhung Bibliothek → 3,6 Hebesatzpunkte

Streichung Zuschuss an Kultur-Vereine → 0,5 Hebesatzpunkte



Fazit und Ausblick

• Alle Städte kämpfen mit der dramatischen Finanzsituation

• Langenfeld konnte lange sehr niedrige Steuersätze bieten

• Langenfeld hat nie Luxus eingeführt, den man jetzt leicht streichen könnte

• Die Sparmaßnahmen aus 2024 wirken weiter, neue Kürzungen sind hinzugekommen

• Kürzungen darüber hinaus bieten kaum Sparpotential, 
verursachen aber große Schäden in der Stadtgesellschaft.

• Die vorgeschlagene Steuererhöhung liegt auf dem Niveau vieler anderer Städte

• Über die tatsächliche Steueranpassung wird der Rat im Dezember entscheiden

• Langenfeld hat die Perspektive, ab 2031 wieder Schulden abzubauen!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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